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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 154.

Dienstag , den 10 . Juni 1845 .

(8847 .) Karlsruhe
Rheinische Dampfschifffahrt !

SM '
».

N

Abfahrten vom 1 . Juni 1845 an
von Maximilian Sa

nach Straßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,
„ Mannheim , „ „ 3 „ Nachmittags ;

von Mannheim
nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens ,
nach Bingen , täglich 12 V- Uhr Mittags , nach Ankunft des zweiten Zugs

von Karlsruhe und des ersten Zuges von Kehl und Offenburg ,
nach Mainz , täglich 4 ^ Uhr Mittags , nach Ankunft des dritten Zugs

von Karlsruhe und des zweiten von Kehl und Offenburg .
Billete für die Fahrten vonMannheim ab werden auch hier abgegeben.

Alle nähere Auskunft auf der Agentur Knielingen , sowie hier in Karlsruhe ,

Mit diesem Wirtschaftsgebäude wird noch
eine gegenüberliegende zweistöckige Scheuer ,
nebft einem Pferde . und Kuhstall und einem
kleinen Geflügelhof verkauft .

Die Kaufliebhaber werden hiezu mit dem
Bemerken eingeladen , daß die sehr annehm¬
baren Bedingungen täglich bei der Frau Wittwe
und dem Unterzeichneten eingesehen werden
können , und auswärtige Steigerer mit legalen
Vermögenszeugniffen sich auszuweisen haben .

Rastatt , den 23 . Mai 1845 .
Süß , Notar .

sS 698 . 3j Nr . 493 . Ettlingen . tMontur -
Requisiten - Lieferung betr . ) 3 » das diesseitige
Moi >turmag ->,in werden für da - Rechnungsjahr 1848 folgende
Montiiriequistten angeschaffi !

Spitalstraße Nr . 61 .

sk675 tj München . Vo » dem

Archiv für Offiziere aller Waffen
ist das L. und 3 . Heft des II . 3ahrgangs erschienen und an
die HH . Abonnenten versandt . — Es enthält : 1) Die Ge¬
fechte bei Hanau 1813 vom 28 ., 29 ., 30 . und 31 . Okt .
v . d. f. b. Hauptmann K . R a u n e r. 21 Uebersicht der
militärischen Haupibegebenheiteu des 30jährigen Kriegs .
( Forts . ) 3 ) lieber die Pionirübnngen bei der Infanterie .
4 ) Thurmbefestigungen . S ) Resultate tynamometrischer Fah -
versuche vom Hrn . General v . Zoller . ( Forts .) 6 ) Von
dem Grave de« Arlilleriekapttäns . 7l Personatnachrrchten .

Abonnements nehmen alle Postst,llen des 3n - und Aus¬
landes au .

G . Franz ' iche Buchhandlung .
394 . 3 ) Konstanz .

Gnsthoss -
Empfchlung.

Der Unleizetcvneie ertaubt

frrquenten undGeichäf Sreisenden seinen neu übernommenen ,
auf 's Beste aanz neu eingerichteten

Gasthof zum badischen Hofe
in Konst an ;

mitten in der Stadt an der Hauptstraße nach St . Gallen ,
Schaffhausen und Zürich gelegen . zur gefälligen Etnk. hr zu
empfehlen . — Das Lokal bietet hinlänglichen Raum , um
längeren Aufenthalt für Familien und sonstiae Bequemlich
ketten dar . sowie auch für Stallung und Remise bestens
gesorgt ist . — Unter Zusicherung reeller Bedienung lade ,
zu gütigem Besuche ein

Konstanz , den 25 . Mai 1845 .
Louis Göringer .

s» 852 2j

And Griesbach im Nenchihnl .
Zudem ich den zahlreichen Gönnern und Ver .

ehrern der griesbaoher Najade die sicherlich nicht un¬
interessante Nachricht mitthnte , daß ich seit Spätjahr 1844
im alleinigen Besitze beider Bad - und Kuranstalten an diesem
berühmten Staylsäuerling bin , mache ich zugleich
bekannt , daß seit Wiedereintritt der wärmern ZahrSzeit die
Eröffnung der Mineralbrunnenkuren daselbst auch wieder
stalttand .

Durch die Vereinigung dieser zwei Anstalten ist es mir
möglich geworden , manche weitere , zweckmäßige und g -fchmack
» olle Veränderungen und Verbesserungen eintteien lasse» zu
können , so daß die früher getrennten Institute » UN e i n
harmonisches Ganzes in möglichster Voltendung bilden . Es
sind sämmtliche , ich darf wohl sagen . großartige Gebäude
durch einen großen neuen Gang in Verbindung geletzt , so
daß man aus jeder Wobnung bei ungünstiger Witterung
nicht allein im Trockenen zu der Quelle , den Bädern rc . ge¬
langen , sondern auch, ausser der Trinkhalle , diesen geräumigen
Korridor zu Promenaden benützen kann.

Ich umgehe alle Anpreisung der Heilkräftigkeit des gries -
bacher Gesundbrunnens als durch die Erfahrung seit
Jahrhunderten bekannt uns erwähne nur noch , daß
es die seltene Reichhaltigkeit an kohlensau¬
rem Gase und Eisen ist , wodurch sich diese Quelle
besonders auszeichnet und wodurch diese ungemein günstigenund erfreulichen Resultate erzielt werden .

Er ist der s l ü ch >' g r Eisengeist ,
Der schwellend durch die Adern kreist
ünd mir der wunderbarsten Kraft
Im Körper neues Leben schaff'.

vr . Werber .
Griesbach im Renchihgle , jm Juni >845 .

I . Monsch ,
großh . Pofterpediior u» ° nunmehr einziger Sigen -
lhümer der Heilquelle und vereinten Kuranstalt zu

sB 709 .2s Göttenbach .

Wirthschastsverkauk .
Die Unterzeichnete hat sich eitt 'chloffen

ihr » Wirthichaft zum Fremersberg in
Gallenbach au- freier Hand zu verkanten . Dieselbe lieg » ander Bergstraße »an Steindach nach Baden und von letztemOrte Stunde entfernt . Das Haus ist zwei Stock hoch
neu und massiv ans Stein gebaut , mit Oekonomiegebänoen un »

»)

b )

einem großen Garten . Es kann jeden Tag im Hanse Ein¬
sicht davon genommen weiden .

Götz, Wittwe , zum Fremersberg.
>8 7i8 . 3j Karlsruhe .

Leihhaus - Pfänder - Versteigerung .
Vom 30 . Juni bis 4 . Juli d. I . werden die über sechs Monat

verfallenen Pfänder in » ein Gasthaus zum König von Preußen
» ersteigert .

Der 20 . Juni ist der letzte Tag , an welchem die über
sechs Monat verfallenen Pfandscheine zur Prolongation noch
angenommen werden .

Karlsruhe , den 5 . Juni >845 .
Leihhaus - Verwaltung .

s8 889 2 j Spktze r .
Mobiliar - Versteigerung .

Den >7 und 18 . Juni d. 3 . werden im
katholische» Psarrhause zu Schiffrrstadt . bei Spitzer , aus dem
Nachlasse des dasetdst verstorbenen katholischen PrarrerS Herrn
Aeam Jotevb Hofmann versteigert , und zwar :

1 Dienstag , den 17. Juni , Morgens 8 Uhr : Möbel ,
Weißt ' ug . Bettitt ' g . 200 Loih seines Silber , Mas¬
titis Poiz >Uangeschi >r ; Narhmittaqs 1 Uhr , Küchen¬
geschirr . Schränke , Fässer , 1 Ofen , Stroh , Frucht ,
einige Kla ' ter Hoiz , l Chaise u . s. w .

II . Mittwoch , den 18 . Juni , Morgens 8 Uhr , die aus
130 » Banden bestehende Bibliothek , woninter

ungefähr 680 Bände Getchichtsweike der aqSge -
zeichneisten Schriftsteller aller Naiionen .
ungefähr 500 Bände aus der theologische » Literatur ,besonders re chbaiig im Fache der Kirchengeschichte
und de« KirchenrechiS.

o) 200 Bänve belletristische Werke , worunter fast
sämmtliche deuische Klassiker und ausgezeichnete
Kuplei werke . —

Am nämlrchen Tage , Nachmittags 1 Uhr . « ine Samm¬
lung von 70 Oelaemälden , Kupferstichen und Lithographien ,dann einige Gypsfiguren .

Hinsichtlich der g ' nauern Bekanntmachung wird auf
Nr . l5l dieses Blattes verwiesen , wobei bemerkt wird , daß
es in der eisten Ankündigung Statt Mittwoch , den 17 . und
Donnerstag den >8 . Juni beißen soll : Dienstag , dev. 17 .
und Mittwoch , den 18 . Juni .

Speyer , den 9 . Juni 1845 .
Kissel . Notar .

l « 453 . 3l Rastatt .
Liegeufchafts -

Verftergerung .
Da die Frau Wittwe

des nun verlebten Blu -
menwirths Christian Berna die Wirtschaft
aufgeben will , so wird auf deren Antrag , so
wie den des Pflegers ihrer Kinder , das an der
Hauptstraße bei 'm Fruchtmarkt im besten Zu¬
stande sich befindendeGasthausznrBlumedahier ,
welches wegen seiner vortheilhasten Lage eine
sehr bedeutende Frequenz hat , auf

Dienstag , den 17 . Juni d . I .,
früh 9 Uhr ,

im Gasthaus selbst öffentlich versteigert .
Dieses Gasthaus , auf welchem die Real -

wirihschaftsgerechtigkeit ruht , hat Stallung für
12 Pferde , und enthält im untern Stock 1
großes Wirthszimmer , 1 geräumiges Speise¬
zimmer , 3 weitere Nebenzimmer und eine ge¬
räumige Küche, worin sich ein laufender Brunnen
befindet .

Jm obern Stock 11 Zimmer , 1 Küche und
1 großer Speicher .

Unter dem Hause befindet sich ein gewölbter
und 2 Balkenkeller .

250 Ellen Botz 25 Zoll breit.
600 „ Steifleinwand 25 Zoll breit .

14 . 800 Futterlcinwand 25 Zoll breit .
1000 „ grauen Zwillich 35 Zoll breit .
6600 „ KanefaS 27V , Zoll breit,

500 " 8 " ' breite goideue Gradzeichen , Borden ohne
Streifen .

500 " 8 '" brette goldene Gradzeichen , Borden mit
Streifen .

130 „ 4 " breite goldene Hautboistenborden .
17 12 " breite do. RegimeniSiambonrborden .
15 „ 12 " breite do . StabStrompeteiborden .
37 K" breite do . d» .

255 „ 12 " breite wollene Trompeterborden .
850 6 " „ do . do .
300 „ 6 "

, , do . Tambourborden .
300 „ 8 " , , gelbwolleue Gradzeichenborden .
115 Garnituren goldene Ltzen für Unteroffiziere des

GienadiervatailloiiS .
8t Garnituren goldene Litzen für Unterossiziere des

DragoncrregimeniS Großherzog .
142 Garnitoren wollene Litzen für die Mannschaft des

GrenadierbataillonS .
200 Garnituren wollene Litzen für die Mannschaft des

DragonerreglmeniS Moßherzog .
400 Garnituren goldene Litzen für die Gendarmerie .
850 do . do . do . für Gränz - und Steuer -

Aufseher .
100 Ellen 8 " breite goldene Borden ohne Streifen

für Gendarmerie .
8 '" Weite goldene Borden mit Streifen fürGendarmerie .
8 '" breite silberne Borden ohne Streifen .
8 '" do . weißwollene Borden ohne Streifen .
Achselklappen lüc Äe „ dar,i,e >ie .

400

SO
20

331 Paar
ro .
do .

für Gcnd .- Oderwachtweißer .
Hauidvisten .

Zu

201 Paar
133 Piund PscrdShaare .

2500 W,rg .
922 Stück schwarze Kalbfelle , durchschnittlich2 */ , Pfund

schwer, zu Reithosenleder .
5400 Dutzend ichwarzbeinene Knöpfe.
6200 Paar schwarze Hasten nach 3 verschiedinen Mustern .1527 P,ar lederne Handschuhe.

Diese Gegenstände werden tw SummisftonSwcge vergeben.
Einreichung rer Summrsfion ist :

Dienstag , der 15. Juli d. I . ,
festgesetzt. Muster und Bedingungen liegen ans diesseitigem
GeschästSziinmer zur Einsicht und Kenntnißaahine bereit.Die Bedingungen können auch bei den großherzogiichen
Gariiisonskominandantschaften eingesehen werbe» ; die Sum -
misfionen find schriftlich und versiegelt mit der Aufschrift :'

„ Summttfion auf Montur -Requistier. lieferung "
portofrei einzureichen . Am Tage der SummissionSeinieichungwird in der Nähe des Geschäftszimmers eine Lade anSgesitzt,in welche die Summissionen einzuleger , find. Die Summis -
sioiiSeiöffriung geschieh , Vormittags 1l Uhr Gegenwartder Summittenten . In den Summisstonen muß der Liefe«
rnngSpreiS mit Worten deutiich ausgedrückt und rie Bestäti¬
gung da,in enthalten setz» , daß von den Bedingungen und
Mustern Kennlnrß und Einsicht genommen worden.

Jeder Suinmittent hat seiner Summission ein gemeinde»
räthlicheS , von dem betieffenden Amt beglaubigtes Leumiinds-
uno Vermögenszeugniß , oder die hohe KriegSministeiialver -
sügung , die ihn davon befreit , beizulegen . Summiisionen ,welche nach Abnahme der Summisstonglade einkommen, orer
welche eine Abweichung von den Lieferungsbedingungen ent¬
halten , bleiben unberücksichtigt .

Ratifikation durch da« hohe Kriegsministerium bleibt Vor¬
behalten .

Die Lieferung vorerwähnter Gegenstände muß folgender¬
maßen vollzogen werden :

Futterleinwaiid , KancfaS , Achselklappen für Gendarmen
und Hauiboisten und lederne Handschuhe, bis 1. Juni
1846 . alle übrigen Gegenstände bis I . Februar 1846 .

Geviuckre Summiistvns - Formulare werden der säminl-
lichen GarnisonSkommandantschafleil und MililätveiwallungS -
stellen unenlgelvtich abgegeben .

Ettlingen , den 4 . Juni 1845 .
Gcoßhcrzogliche » ba». MonlirungSkommiffariat .

Schulz , Major .
s» 549 3j Bühl .

Gütcrversteigerung .
— In Gemaßvett richterlicher Vertilgung großh.
De,,r >oamts Bühl vom 23 . Dezember 1844 , Nr . 31,921 , un »
30 . April d. I . , Nr . 10 800 , wird dem Flechen » Alerander
von Nufsenberg , derzeit ln Freiburg ,

Montag , den 30 . Juni v. I ..
Nachmittags 3 Uhr,

im Gasthaus zum Raben ln öffentlicher Volistreckunz- oeistei»
gerung zum Kauf auSgesetzt :

Eine zweistöckige Behausung von Stein mit Balken»
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keller , Scheuer , Stallung , Waschhaus, Hofraithe , - -
der Landstraße gelegen, einerseits Weg, anderseits Aerar,
vornen Straße , hinten Eleonora Stütz .

Der endgültige Zuschlag wird sogleich erfolgen, wenn
der Schätzungsprets oder darüber geboten ist.

Buhl, den 27 . Mai 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Berger .
s8 487 .3 s Nr . 3877 . Karlsruhe .
Ackerversteigerung .

— . - Der den Jakob Friedrich Kappler '-
schen Erben gemeinschaftlich gehörige Acker , nämlich ein
halber Morgen im Bürgerfeld , oben auf dem Lanvgraben ,
unten auf die mühlburger Straße stoßend , wird

Donnerstag , den l2 . Juni d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr,

im Geschäftszimmer des Notar Rin kl es , Adlerftraße
Nr . 29 , wiederholt versteigert und sogleich endgültig zuge¬
schlagen , wenn der Anschlag oder mehr geboten wird.

Karlsruhe, den 24 . Mai 1845 .
Großh . bad . Siadtamtsreoisorat.

vckt. Kärcher .
s8 687 . 3s Karlsruhe .
Hausversteigerung .

In Gimaßheit erhaltener Ver¬
fügung großh . StadtamIS wird
im Vollftreckungsweg das dem
Hastwirth Jakob Gross
oahier gehörige zweistöckige

HauS „ zum silbernen Anker " , mit zweistöckigem Seiien- und
Querbau, in der Langenstraße neben Kaufmann Dolimätsch
u » i> Pierdebändler Lazarus Ettlinger' s Erben , woraus die
ewige SchildwirthschastSgerechtigkeit ruht , bei der diesseitigen
Stelle

MM -LLLk!

Dienstag, den 8 . Juli I . I . ,
Morgens 19 Uhr,

versteigert, und der Zuschlag erfolgen, wenn der Schätzungs -
Preis oder mehr geboten ist .

Karlsruhe, den 2 . Juni 1845 .
Bürgermeisteramt ,

Z e u n e r.
vckt. Müller .

s» 719 3s Nr . 12,612 . M ü l l h e i m . (F a h n d u n g .)
Der Sieinhauergeselle Norbert Widmaier von Frommen -
ssausen , k. w . Oberamts Rottenburg , hat sich dringend ver¬
dächtig gemacht, >» Brözingen die unten verzeichn «!«» Gegen¬
stände durch Ginsteigen in ein Haus entwendet zu habe» .

Wir ersuchen sämmiliche verehrliche Behörden , auf diesen
Burschen zu fahnde» und denselben hieher transportiren zu
lassen .

Entwendete Gegenstände .
Ein Paar grauiüchene Hosen , ein rolher Hosenträger ,
eine halbseidene grüne Weste mit s. g , Blutstropfen ,
ein Guldenstück , ein perkalneS Hemd , eine silberne
sackuhr von mittlerer Größe mit gelber Kette m» d
zwei Uhrenschlüffeln .

Müllheim , den 3 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .
s» 727 .3s Nr . 25,939 . Rastatt . ( Fahndung .)

Ziriak Bauer von Freiolsheim , welcher dahier in Unter¬
suchung steht , Hot sich aus seinem HeimathSort entfernt , und
es ist sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt.

Wir ersuchen deshalb sämmiliche Polizeibehörden, auf den
genannten Ziriak Bauer zu fahnden , und ihn im Betre-
lungSsalle hieher einlieser» zu lassen .

Signalement des Ziriak Bauer .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ' 1" .
Slaiur , mittler .
Haare, blond.
Stirn , offen .
Augenbraunen , blond.
Augen, grau .
Nase , spitz,
Mund , mtiller .
Kinn , rund .
Bart , keinen .
G . ficht, oval.
Farve, blaß.
Zävne , gut.

Rastatt, den 6 . Juni 1845.
Großh . bad . Oberamt.

Lacoste .
>8 891 .3s Nr . 12 534 . Müllheim . (A u f f o r d e.

r u n g . ) Johann Friedrich Albrechl von Auggen, Soldat
bei '« großh. Infanterieregiment Erbgroßherzog , Nr . 2 , in
Freidurg , hat am 15 , v . M . seine Garnison verlassen und
ist dessen Ausenihalt auch in seinem HetinaihSorl nicht bekannt.

Soldat Alb recht , besten Signalement unten folgt,
Wird hiemit aufgefordert , sich

inneroalb 4 Wochen
entweder bei seinem großh. Kommando oder dahier zu stellen ,
widrigenfalls er als Deserteur wird behandelt werden.

Zugleich ersuchen wir alle verehrliche Behörden , den
Soldaten Albrecht aus Betreff . » gefänglich anher ein -
zuliesern.

Signalement .
Alter , 29 '/, Jahre .
Größe , 5 ' 3 " 4 ".
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe, blaß.
Augen, braun .
Haare, braun .
Nase, gewöhnlich.

Müllheim , den 5 . Juni 1845.
Großh . bad . Bezirksamt .

K u « n .
s« 678 .3s Nr. 5924 . Gernsbach . ( Diebstahl

und Fahndung .) Valentin Spissinger von Kirsch -
daumswasen , welcher eines Diebstähls beschuldigt ist , hat sich
vor m hreren Wochen aus seiner Heimath entfernt und soll
sich , dem Vernehmen nach , in den ober» Gegenden des Lan¬
des , bei Staufen oder Freiburg , Herumtreiben.

Wir bitten , auf diesen Burschen, dessen Signalement wir
anschließen, zu fahnden und ihn im BetretungSfall an uns
abzuliefern .

Signalement .
Alter . 38 Jahre,
Größe , 5 ' 5 ",
Haare , blond ,
Gesicht , länglich,
Gesichtsfarbe, blaß,

Mund , groß,
Nase, do .
Bart , blonder Schnurrbart.

Gern-bach , den 3 . Juni 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Fecht .
(8 733 .3s Nr . 9652 . Schwetzingen . ( Im Rhein

geländeter Leichnam . ) Gestern Abend wurde im
Rhein bei Neckarau ein männlicher Leichnam gelandet , wel¬
cher schon 4 bis 6 Woche » im Wasser gelegen fryn kann,
und so stark in Verwesung übergegangen war , daß nur fol¬
gende Beschreibung gegeben werden kan » :

Derselbe mag ungefähr 29 bis 39 Jahre alt, und im
Leben 5 bis 5 '/, Fuß groß gewesen sehn , er trug ein schwärz¬
liches Halstuch von baumwollenem Stoffe , und lederne Halb¬
stiefel , welche vorn , so wie auf der Seite , stark gerüstert,
und deren niedere Absätze mit starken Nägeln beschlagen
waren .

Im Falle die nähern Verhältnisse des Verunglückten ir¬
gend Jemanden bekannt sey» sollten, erbitten wir uns nähere
Nachricht.

Schwetzingen , den 7 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Faurh .
vckt. Meiruer .

(8 642 . 1s Nr . 12,494 . Ettenheim . ( Präklu¬
sivbescheid . )

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gautmaffe des Mathias Käufer von
Eltenheim ,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Andurch werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der
heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben,
von «er vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Ettenheim, den 29. Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a d o.

vckt. Ehrhardt .
sS 649 . 1s Nr. 12,429 . Buchen . ( Präklusiv -

Bescheid . )
Die Gant des Handelsmanns Michael Anton
Top rano von Mudau ,

Forderung und Vorzugsrecht betr .,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
LiquidationStagfahrt ihre Ansprüche an die Gautmaffe nicht
geltend gemacht haben, von derselben ausgeschlossen .

V . R . W.
Buchen, den 27. Mai 1845 .

Großh . bad . f. lein . Bezirksamt .
S ch - a ff.

sk 689 .1s Nr . 14,653 . Freiburg . (Präklusiv -
Bescheid . ) Diejenigen Gläubiger , welche sich in der heutigen
Schulvenliquidatlon des Maurermeisters Andreas Günter
von Zähringen nicht angemeldet haben , werden hiemit von
der Masse ausgeschlossen .

Freiburg, den 4 . Juni 1845.
Großh . bad . Stadlamt.

K a h .
vckt . Klose .

( 8 699 . 2) Nr . 14 . 519 . Freiburg . ( Präklusiv .
Bescheid .)

' Alle jene Gläubiger, welche ihre Forderungen
an die Gautmaffe des FabrikgeselischafterS Johann Nepomuk
Heß von hier nickt angemeldet haben, werden hiemit aus¬
geschlossen .

V . R . W .
So verfügt ,

Freiburg , den 39 . Mai 1845.
Großh . bad. Stadtamt.

Meier .
vckt. A . Huber .

sS 679 . 1s Nr. 16,139 . Mannheim . ( Präklu¬
sivbescheid . ) Alle diejenigen Gläubiger , welche in der
heutigen LiquidationStagfahrt ihre Ansprüche an die Gani-
maffe des TunchnermelsterS Lorenz Necken « uer dahier
nicht angemelvek haben, werden hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Mannheim, den . 16 . Mai 1845.
Großh . bad . Stadtamt.

Fuchs .
s« 715 . 1s Nr . 11,679 , Ettenheim . ( Präklu¬

sivbescheid . )
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gautmaffe des Andreas Bührle von
Grafenhausen ,

Forderung und Vorzugsrecht betr .
Andurch werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre

Forderungen in der heutigen Schuldenrichtigstellungstagsayrt
nicht angeweldet haben , mit ihren Anspiücheu an der vor¬
handenen Gautmaffe ausgeschlossen .

V . R . W.
Ettenheim , den 16. Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F j n g a d o.

vckt. S ch m u z e r.
s» 734 3s Nr . 925l . Waldkirch . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen Bürstenbinder Martin Brender
von Todtnauberg , dahier wohnhaft , ist Gant erkannt , uud
Tagfahrt zum RichiigstcllungS - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag, deu 1 . Juli d , I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlel festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Anspiüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bet Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schrifilick oder mündlich anzumelben , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie gellend machen wollen, zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und
ein Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfiegers und GläubigerausschuffeS die
Nlchterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werde» .

Waldkirch, deu 19. Mai 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Dobel .
(8 649 . 1s Nr . 21,973 . Heldelberg . (Schulden -

Liquidation .) Gegen den Nachlaß de« dahier » erstor¬

benen Daniel Rest von Helsen haben wir Gant erkannt,und Tagfahrt zum Richtigstellung« - und Vorzugsverfahre »

Donnerstag , den 19 . Juli 1845,
Vormittag « 8 Uhr,anberaumt .

Alle Diejenigen , welch«, , us was immer für einemGrunde , Ansprüche an die G-ntmaffe machen wolle»,werden hiermit aufgefordert , solch, angesetz .en Tag -
fahrt , bei Vermelduug des Ausschlusses von der Masse,persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift-
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich dj, etwaige»
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , pj , der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegungder Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mir andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch « in Borg- oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezugauf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden.

Heidelberg, den 3 . Juni 1845.
Großh . bad. Oberamt.

Leer «.
vckt, Rk, Grosch .

18 677 .3s Nr. 5938 . Gernsbach . ( Schulde n -
Liquivation . ) Der ledige Moriz Hasenohr von
Obertsroth hat um die Erlaubniß zur Auswanderung nach
Nordamerika gebeten , und wird , feinem Antrag gemäß, zur
Liquidation seiner Schulden Tagfahrt aus

Dienstag , den 17 . l . M. ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , in welcher die Gläubiger um so gewisser zu er¬
scheinen haben, als ihnen sonst nicht mehr zu ihrer Befrie¬
digung verhoifen werden könnte . -

Gernsbach , den 3 . Juni 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Fecht .
(8 735 . 1s Nr. 9575 . Wein heim ( Schulden -

Liquidation .) lieber das Vermögen des Joseph Eichlcr
von Hemsbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig-
stellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 9 . Juli 1845,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelben , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweise» mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und
ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg- und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfiegers und GläubigerausschuffeS die
Nlchterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
trelend angesehen werden.

Wcinheim , den 6 . Juni >845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e r t e r i ch.
I» 719. 1s Nr. 11,156 . Karlsruhe . (Zurück¬

genommene Schuldenliqütdatbon .) Da Ambro«
Schwall von Darlanden sein Auswanderungsvorhaben
aufgegeben hat , so wird die auf den 18 . d . M . anderaumt
gewesene Schuldenliquitation nicht abgehalten werden , war
bezüglich auf das AuSschreibeu vom 27. v . M. hierdurch be¬
kannt gemacht wird.

Karlsruhe, den 4 . Juni 1845.
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vckt. Eich .

(8 659 .3s Nr. 12,691 . Breiten . ( Entmündi¬
gung . ) Die Friedrich Petri ' s Wittwe von Gochsheim ,
Salomä , geborene Walter , wurde wegen Geistes¬
schwäche entmündigt , und als Püeger für sie der Bürger
Fckedench Krebs iu Gochsheim ausgestellt und verpflichtet,
was man unter Hinweifung aus L . R . S . 599 hiemit öffent¬
lich bekannt macht.

Breiten , den 31 . Mai 1845 .
Großh . bao . Bezirksamt .

Pfister .
>8641 . 3s Nr . 1969 . Eßlingen . ( Ediktal -

l a d u n g .) Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des
königlich württembergiichen Gerrchtsvofs für den NeckarkreiS
zu Eßlingen die Ehefrau des Z eglers Golllieb Koch von
Großgartach,, Oderamis Hciloionn , Katharina , geboren«
Hunk , wegen bö licher Berlaffung von Serien ihres Ehe¬
manns um Erkennung res Eyescheidiingsprozeffes gebeten,
und man derselben in diesem Gesuche willfahrt, auch zu Ver¬
handlung dieser EhescheivungStlagsach«

Mittwoch , de» 24 . Sepibr . 1845 ,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtig offene «
Edrkl nicht nur gedachter Christian Golllieb Koch , sondern
es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche ihn
im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremiorisch
vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage für den
erftiU , dreißig Tage für den zweite» und dreißig Tage für
den dritten Termin hiemit anderaumt werden, vor genannter
Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen ,
dre Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die Einreden in
rechilichec Ordnung »orzuiragen , und sich eines «hegericht-
lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Koch erscheine
a » gedachtem Termin , oder erschein « nicht , auf des Gegen-
theils weiteres Anrufen in dieser Ehefcheidungssache ergehen
wirb , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate deS königliche »
Gerichtshofes tür den N,ckark,eis.

Eßlingen , den 28 . M - i 1945 .
P s a f f.

M o e g l i n g.

8 r u ch t p r e i s e.
Dur lach , 7 . Juni . Auf dem heutige» Frucht¬

markt wurden eingeführt i2 >4Mltr . . ausgestelltwaren47Mltr .,
zusammen >26 > Mltr . ; davon find verkauft worden >933 Mltr .
Ausgestellt bliebe » 228 Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :
vom Weizen — st . — kr. ; vom Kernen 11 st . 22 kr. ; vom
Korn 8 st . 32 kr. , gemilchte Frucht — fl . — kr. , von der
Gerste 7 st . — kr. ; vom Welschkorn 9 st . — kr. , vom Hafer
4st. 44 kr. ; von Bohnen — st . — kr. ; von Linsen — st . per
Malter.

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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